
dialog 1.2022 | 3

Nach neun Monaten Bearbeitungszeit 
liegt uns nun seit Ende letzten Jah-
res die Baugenehmigung für unser 
neuestes Bauprojekt vor. Der Start-
schuss ist gefallen auf dem Grund-
stück der ehemaligen Kaufhalle und 
es kann losgehen mit der Erweite-
rung unseres genossenschaftlichen 
Wohnungsangebotes. 

Geplant sind 26 Wohnungen und eine 
Demenz-Wohngemeinschaft für insge-
samt 12 Personen. Nachdem im letz-
ten Jahr zur Vorbereitung bereits die 
Wasser- und Gasleitungen umverlegt 
wurden, geht es nun weiter. Bereits im 
Februar mussten der mittig auf dem 
Grundstück stehende Baum und die 

Sträucher auf dem Grundstück ent-
fernt werden.

Ab Februar wurde die Baustelle einge-
richtet. Da das eigentliche Baugrund-
stück nicht über ausreichende Lager-
flächen verfügt, wird für die Dauer der 
Arbeiten auch die Grünfläche vor der 
Rudower Straße 214 - 218 und die Flä-
che am Giebel von Nr. 214 einbezogen. 

Nach der Fertigstellung des Neubaus 
werden die Grünanlagen wiederherge-
stellt und eventuell abmontierte Zäune 
wieder aufgestellt. 

Selbstverständlich versuchen wir die 
mit jeder Baustelle zwangsläufig ver-
bundenen Einschränkungen für unse-

re Bewohner so gering wie möglich zu 
halten. Sollte es doch zu Beeinträchti-
gungen kommen, werden die Anwoh-
ner rechtzeitig informiert. 

Wir werden weiter über den Baufort-
schritt berichten. Die Vorbereitungen 
für die Vermietung laufen ebenfalls. 
Sobald wir über verbindliche Informa-
tionen verfügen, werden wir darüber 
berichten.

Neubau in der Köllnischen Vorstadt
Baugenehmigung liegt vor

baumaßnahmen

Das Baugeschehen mit Blick 
Richtung Glienicker Straße. 
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